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Halle a d Soale Dienstag den 19 Februar

Die offiziöſe Preſſe
Es iſt ein bezeichnendes wenn auch nicht merkwürdiges

Zeichen der Zeit daß ſich neuerdings ſogar die konſervativen
Blätter gegen die offiziöſe Preſſe aufzubäumen beginnen Sie
ſagen ihr die ſchlimmſten Dinge nach und leider nicht
mit Unrecht Es iſt ganz unberechenbar welchen Antheil die
offiziöſe Preſſe an der Verſchärfüng und namentlich an der
Vergiftung der politiſchen Leidenſchaften in Deutſchland hat
Gewiß iſt auch die unabhängige Preſſe nicht ohne Schuld und
Fehle aber alles was ſie geſündigt hat iſt ein Kinderſpiel
gegen das Schuldkonto das die offiziöſe Preſſe ſeit Jahrzehnten
gufgehäuft hat und noch immer aufhäuft

Die öffentlichen Erörterungen in der Preſſe haben darin
iſt alle Welt einig einen hohen für die politiſche Ent
wicklung moderner Staaten ganz unentbehrlichen Werth
Dieſer Werth kann durch die Mißgriffe der Preſſe durch
kurzſichtige Leidenſchaft durch maßloſe Heftigkeit durch feige
Zaghaftigkeit kurzum durch eine große Zahl von Schwächen
erheblich geſchmälert aber er wird nie ganz aufgehoben
werden ſo lange in der Preſſe mit offenem Viſir gekämpft
wird Unter dieſer Vorausſetzung gleicht die Preſſe jenem
ſagenhaften Speere der die Wunde heilt welche er geſchlagen
hat Der Vergleich iſt alt aber deshalb nicht weniger richtig
Dem widerſpricht auch keineswegs die Anonhymität der Preſſe
Es kommt nicht darauf an zu wiſſen ob Schulze oder
Müller dieſen oder jenen Artikel geſchrieben hat ſondern
darauf daß jedes Zeitungsblatt welches die öffentliche Auf
merkſamkeit herausfordert klar und offen ſagt was es will
Jn dieſem Sinne iſt die Oeffentlichkeit die Lebensluft der
Preſſe ſie kann nie völlig verdorben werden wenn dieſe vor
handen iſt aber wo ſie fehlt fällt auch die moraliſchpolitiſche
Bedeutung der Preſſe dahin

Daraus ergiebt ſich daß nicht jede offiziöſe Preſſe ſchlechthin
verwerflich iſt Fürſt Bismarck hat wiederholt im Tone des
Vorwurfs gefragt ob denn der Regierung allein verwehrt ſein
ſolle ihre Anſichten in der Preſſe zu vertreten oder ob ſie auf
die amtlichen Blätter wie den Reichsanzeiger beſchränkt
werden ſolle die der Natur der Dinge nach nur langweilig
ſein könnten und alſo gar nicht oder doch nur wenig geleſen
würden Gewiß nicht gegen offiziöſe Blätter mit offenem
Viſir iſt gar nichts einzuwenden Begabte und unabhängige
Publiziſten werden ſich nicht gerade zu ihrer Redaktion drängen
aber das iſt eine Sache für ſich Eine offiziöſe Preſſe welche
ſich als das giebt was ſie iſt kann eine ſehr nützliche Aufgabe
erfüllen ſie kann manches ſelbſt vieles veröffentlichen was
ſich amtlich nicht erklären läßt aber von dem zu wünſchen iſt
daß es dem Volke als Anſicht der Regierung bekannt wird
Gegen ein Blatt wie die Norddeutſche Allgemeine Zeitung,
läßt ſich grundſätzlich nichts und thatſächlich nur dies ein
wenden daß es ſeinen offiziöſen Charakter nicht rein bewahrt
ſondern daß es maßgebliche und unmaßgebliche Anſichten
in buntem Wirrwarr durcheinander bringt ſodaß es ſchon
einen Anfang mit jener heilloſen Verwirrung macht welche
der offiziöſen Preſſe im allgemeinen eignet und welche ſo großes
Unheil anſtiftet

Jmmerhin kann ſich ein erfahrener Zeitungsleſer in den
Spalten der N A mit einiger Aufmerkſamkeit zurecht
finden was aber ganz unmöglich iſt das iſt die genaue
Kenntniß der offiziöſen Adern welche ſich ſonſt durch den
Leib der ganzen Preſſe ziehen Jn allen Tonarten und aus

Worte geſchweige denn die Gedanken Ein klaſſiſches Beiſpiel
dafür iſt der bekannte Artikel der Hamburger Nachrichten,
welcher ſeit anderthalb Wochen ſo viel von ſich reden macht
Es ſind bald ſo viele Kommentare über ihn veröffentlicht
worden wie über den zweiten Theil des Fauſt, aber die
durchſchlagende Löſung des Räthſels hat noch niemand ge
funden Wohl aber hat er die Wirren unſeres öffentlichen
Lebens noch erheblich verſtärkt wohl aber hat er ein Gefühl
der lebhaften Unſicherheit verbreitet welches ſelbſt ſchon lähmend
in Handel und Wandel einwirkt Und weshalb das alles
Um ein Ziel zu erreichen welches niemand kennt und von
welchem vielleicht auch niemals jemand erfährt ob er es
erreicht oder verfehlt hat

Fälle dieſer Art und in größerem oder geringerem Um
fange liefert ſie jeder Tag laſſen das offiziöſe Preßtreiben
in einem ſo trüben und verhängnißvollen Lichte erſcheinen
Wir wiſſen wohl auf eine Beſeitigung dieſes Uebelſtandes iſt
in abſehbarer Zeit nicht zu hoffen aber er hat in den letzten
S einen ſolchen Umfang angenommen daß wohl ſeine

inſchränkung verlangt werden darf Jnſofern begrüßen wir
es mit Genugthuung daß auch die konſervativen Blätter ſich
den längſt erhobenen Beſchwerden der liberalen Zeitungen an
zuſchließen beginnen

Politiſche Ueberſicht
Die Bildung eines neuen Miniſteriums in

Frankreich hat ſelbſtverſtändlich ihre großen Schwierigkeiten
welche in den ziemlich verworrenen Parteiverhältniſſen ihren
Urſprung haben Präſident Carnot verhandelt ſeit einigen
Tagen mit einer Anzahl politiſcher Perſönlichkeiten ohne daß
ein Erfolg bis jetzt zu verzeichnen wäre Nur das eine
ſcheint der Präſident erreicht zu haben daß der Kammer
präſident Méline auf vieles Drängen ſeine anfängliche
Zurückhaltung aufgegeben und ſich nunmehr zur Bildung des
neuen Kabinets entſchloſſen hat Eine Depeſche vom Sonntag
abend beſagt daß Méline ſeine Bemühungen zur Bildungeines Kabinets noch fortſetzt Waldeck guſſeas lehnte
aus allgemein politiſchen Erwägungen das
Juſtizportefeuille ab Die itwirkung Rouviers
Caſimir Périers bei der Kabinetsbildung gilt für geſichert
Aus dem geſtürzten Miniſterium in das neu zu bildende
mit übergehen wird wahrſcheinlich der Kriegsminiſter Frey
cinet

Ueber die letzten politiſchen Vorgänge in Peſt be
richten uns die folgenden Depeſchen

Peſt 16 Febr Unterhaus Berathung des Wehr
geſetzes Bei s 14 ſprach der ine Tisza noch
mals ſeine Anſchauung dahin aus daß die rege Giltig
keit des Rekrutenkontingents auch in dem urſprünglichen Texte
enthalten ſei Mit Rückſicht auf die er Bedenken
und nachdem er ſich davon habe daß er 45 von den
eingegangenen Verpflichtungen nicht loslöſe und daß hinſichtlich
der öſterreichiſchen Geſetzgebung keine Schwierigkeiten zu be
ſorgen ſeien habe er ſchon ehe die Oppoſition ihre Rathſchläge
und Warnungen ertheilt eine Aenderung des W an
genommen Er beantragte eine neue Faſſung beſagend

Das Rekrutenkontingent hat für 10 Jahre Giltigkeit für
die Landwehr wird das Rekrutenkontingent ebenfalls für die
Dauer von 10 Jahren feſtgeſtellt Dieſer Antrag ſoll am
Montag zur Verhandlung kommen

gen ar boteris Kammer ausgeſprochen und betont er
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ſinnverwirrenden Lärm aber man verſteht nicht einmal die Jnterpellationen über die Straßenexeſſe ſagt Polonyi daß bei

der morgen ſtattfindenden Manifeſtation die Ordnung muſterhaft
ſein würde und daß für das brutale Vorgehen der Polizei
Tisza in erſter Linie die Verantwortung träfe Busbach ver
langt unter lebhafteſtem Beifall der Rechten energiſche Maß
nahmen Der Miniſter Orczy antwortet er vernähme mit
Befriedigung daß alle Jnterpellanten das Aufhören der Un
ruhen wünſchten deren längeres Andauern nicht geeignet wäreden Glauben an die Entwickelung Ungarns im d und Aus
lande zu befeſtigen Unter der Wucht ſeiner geſetzlichen Ver
antwortung werde er die Organe welche etwa zu weit gingen
beſtrafen er könne aber die mißbilligenden Aeußerungen gegen
die Organe nicht billigen welche mit Lebensgefahr ihre Pflicht
erfüllen ſollten die angewendeten Mittel nicht ausreichen werde
er noch ſtrengere anwenden Lebhafte Zuſtimmung
Haus nahm ſchließlich die Antwort zur Kenntniß

Peſt 16 Febr Die Polizei e die Abhaltung der
morgigen Kundgebung da die Veranſtalter derſelben ſowie
mehrere Reichstagsabgeordnete ſich ſolidariſch für die Aufrecht
haltung der Ruhe und Ordnung verbürgten Die Manifeſtationbezw der Umzug wird von 4 bis 6 Uhr dauern Nach Ablauf

dieſer Friſt werden die Veranſtalter ſelbſt das Volk zum
Auseinandergehen auffordern

Peſt 17 Febr nachm 5 Uhr 20 Min Die für heute
nachmittag veranſtaltete Manifeſtation fand unter ungeheurer
Betheiligung ſtatt und verlief ohne Störung der Ruhe Es
waren gegen 70,000 Perſonen anweſend Vor den Klubhäuſern
der gemäßigten Oppoſition und der Unabhängigkeitspartei
wurden gegen die Regierung gerichtete Reden gehalten Der
g bewegte ſich unter Eljenrufen auf den König und unter

ufen fort mit Tisza mit vorangetragenen Fahnen die
Straßen nach dem Donauquai woſelbſt der Burg
dem Könige eine begeiſterte Ovation dargebracht wurde Unter
dem Rufe es lebe der König und dem Schwenken der Fahnen
entblößten alle Theilnehmer vom Zuge das Haupt jeder ander
weitige Ruf wurde vermieden Sodann ging die Menge ohneSchwierigkeit auseinander Die Polizei hatte während der
ganzen Manifeſtation keinen Anlaß zum Einſchreiten

In der italieniſchen Deputirtenkammer theilte am
Sonnabend der Präſident mit der König habe vormittags
die Bureaus der Kammer und die Vorſitzenden der parla
mentariſchen Kommiſſionen empfangen und die Adreſſe auf die
Thronrede entgegengenommen Der König habe ſich hierbei
anerkennend über die Kundgebungen der Zuneigung ſeitens der

betrachte wie die Kammer
die Ausübung der durch das Geſetz gewährleiſteten Freiheiten
als die ſicherſte Garantie für das nationale Leben Der König
verfolge mit lebhafter Sorgfalt alles was ſich auf die wirth
ſchaftliche Lage Jtaliens beziehe und habe das Vertrauen zu
dem Parlament es werde im Einvernehmen mit der Regierung
auch hinſichtlich dieſer wichtigen Frage die Mittel finden um
die im richtigen Maße gewürdigten Schwierigkeiten zu überwinden Der König habe hwgngeſüigt die Politik der Regierung

welche energiſch die Erhaltung des Friedens wünſche werde
dieſe Aufgabe erleichtern ſchließlich habe der König gebeten
dem Parlament ſeine Gefühle und Wünſche für das Wohl und
den Ruhm Jtaliens zum Ausdruck zu bringen Lebhafte
Zuſtimmung Sodann fand die Fortſetzung der Berathung
der Bonghi ſchen Tagesordnung ſtatt Crispi erklärte
folgende von Del Giudice eingebrachte Tagesordnung anzu
nehmen Die Deputirtenkammer hegt zu dem Miniſter
präſidenten Crispi das Vertrauen daß er verſtehen wird
energiſch die öffentliche Ordnung zu ſchützen indem er die
konſtitutionellen Freiheiten aufrecht erhält Crispi fügte
bin er könne keinesfalls an der Spitze der Staatsleitung
verbleiben ohne der Billigung ſeiner Politik durch das

allen Windrichtungen tönt der offiziöſe Chorus man hört den Peſt 16 Febr Unterhaus Bei Beſprechung der Parlament ſicher zu ſein Sollte die Kammer gegen das

Altramontane Tesarten über Tuthers Tod
18 Februar

Leben den Anfeindungen ſeiner Lehre hat der deutſche
Reformator Angriffe auf ſeine Perſon und Verdächtigungen
ſeiner Lebensführung bei ſeinen Lebzeiten ſo vielfach zu erfahren
gehabt daß er anläßlich einer Schmähſchrift des wittenberger
Poeten Lemnius ſich dahin zuſammenfaſſen konnte Sehet
doch wie uns der Teufel allenthalben zuſetzt Wir ſind das
Ziel auf welches alle Pfeile gerichtet und geſchoſſen werden
deß müſſen wir gewohnen

Läſterſucht zeitgenöſſiſcher Widerſacher und Haß ſpäterer
Gegner haben ſelbſt auf ſein Hinſcheiden und Ende Verzerrung
und Unglimpf gehäuft ſodaß ſich die Luther Forſchung die
Aufgabe geſtellt ſah auch in dieſem Stücke poſitiver Un
wahrhaftigkeit wie tendenziöſer Geſchichtsſchreibung entgegen
zutreten Die Namen Janſſen und Köſtlin werden in
dem Streite um Luther für die Gegenwart immer im Mittel
punkte ſtehen
Vanſſen der den heutigen Ultramontanen als eine Art
inſpirirter Entdecker und nicht wenigen Proteſtanten zum
mindeſten als der hörenswerthe andere Theil in Sachen der
Reformation gilt hat in den früheren Auflagen ſeines um
fänglichen Geſchichtswerkes über die Reformation die
kirchliche Revolution wie er ſie nennt die folgende
Se e rns von Luthers letztem Tage und ſeinem Tode fertig
gebracht

Luthers letzte Stunde war nahe Von ſeinem Tode berichtet
der Arzt Ratzeberger als er ſein Gebet zu Gott in auf

ethanem Fenſter geſprochen ſah er den Satan auf dem Rohr
runnen vor ſeiner Herberge der ihm die Poſteriora gezeigt

und ſeiner geſpottek Abende vor ſeinem Ende war er mit
Doklor Jonags und Michael Cölius heimlich guter Dinge
und da er ſich nach gehaltenem Abendmahl hat wollen zur

Ruhe legen hat er folgenden Vers mit Kreide an die Wand
geſchrieben Jm Leben war ich o Papſt deine Peſt im Tode
werde ich dein Tod ſein In der folgenden Nacht trat ſeine
Seele vor den ewigen Richter

Hiergegen iſt von Köſtlin Luther und J Janſſen der
deutſche Reformator und ein ultramontaner Hiſtoriker der
Nachweis erbracht worden daß Ratzeberger keineswegs wie
es nach Janſſen ſcheinen möchte damals als Arzt bei
Luther ſich etwa befunden hat und daß jene Erſcheinung des
Teufels bei ihm nur als eine Sage erwähnt wird die mit
dem Tode Luthers nicht einmal etwas zu thun hat ferner
daß Luther am Abende vor ſeinem Tode an die Wand nichts
mehr geſchrieben hat noch hat ſchreiben können ſodaß bei
Ratzeberger eine Verwechſelung mit einem früheren Vorgange
in Anſatz gebracht werden muß

Mit Recht weiſt Köſtlin auch darauf hin daß das Wort
heimlich nach ſeiner alten Bedeutung von traulich hätte

gekennzeichnet werden ſollen um irrige Deutung deſſelben zu
verhindern

Jn ſpäteren Auflagen des Janſſen ſchen Werkes treten die
Citate aus Ratzeberger nicht mehr auf und in der Sammlung
polemiſcher Briefe Ein zweites Wort an meine Kritiker
erklärt Janſſen daß er erſteren einen Werth für die
W des deutſchen Volkes überhaupt nicht habe beilegen
wollen

Dagegen iſt mindeſtens z ſagen daß wohl nur wenige
Leſer dieſe gute Meinung Janſſens zwiſchen den Zeilen ge
funden haben mögen

Direkter als in der Sage bei Ratzeberger wird der Teufel
mit Luthers Ende in Verbindung geſtellt in den Nachrichten
welche der Katholik Florimundus Raimundus in einem gegen
das Jahr 1600 erſchienenen Buche Geſchichte des Urſprungs
des Fortſchritts und des Verfalls der Häreſie dieſes Jahr
hunderts giebt

Den Sterbe Bericht dieſes Buches von welchem eines der
wenigen noch vorhandenen Exemplare auf der halleſchen
Univerſitätsbibliothek anzutreffen iſt hat der duisburger
Pfarrer Terlinden in ſeinem Vortrage Luthers Tod ein
Schutz und Trutzwort wider ſeine Verächter verdienſtlicher
weiſe unterbreitet

Auszugsweiſe laſſen wir das Folgende hier ſtehen An
dem Tage an welchem Luther aus dieſem Leben ſchied

berichten ſind die Beſeſſenen welche zu Gheela einer
Stadt Brabants in großer Zahl waren und durch den Bei
ſtand des h Dymna ihre Befreiung erwarteten ſämmtlich von
den böſen Geiſtern befreit und nicht lange darnach von den
ſelben wieder in Beſitz genommen worden Die Sache iſt
klar Gefragt als ſie am folgenden Tage die armen Menſchen
wieder quälten wo ſie am Tage vorher verſteckt geweſen
wären antworteten die grauſamen Geiſter ſie ſeien auf
Befehl ihres Fürſten zu dem Leichenbegängniſſe des
neuen Propheten und e treuen Mitarbeiters
des Luther berufen geweſen und hätten demſelben bei
gewohnt

Er fügt darauf hinzu Es hat dies auch Luthers Diener
beſtätigt welcher bei dem elend Sterbenden zugegen war als
er durch das Fenſter um friſche Luft zu ſchnappen blickte ſ
er nicht ohne großen Schrecken wiederholt ſehr viele höch
ſcheußliche Geiſter welche nicht ferne von da tanzten und
Reigen aufführten Es haben dies auch die Raben beſtätigt
welche Luthers Leiche als ſie von Eisleben nach Wittenberg
überſührt wurde mit großem Geſchrei begleiteten

An derſelben Stelle giebt Raimundus noch zwei weitere
Aufſchlüſſe über Luthers Sterben erſtens wird dige Tod als
die Folge vorgängiger Völlerei und eines ſchwelgeriſchen Lebens
überhaupt hingeſtellt zweitens wird die Angabe gemacht daß
Luther verſucht habe Hand an ſich ſelber zu legen

Hinſichtlich des erſten Punktes heißt es Ein gewiſſer
Eislebener welcher Luthers Tod beſchreibt ſagt Luther habe
ſich täglich zu Halle zu Mansfeld und wohin er kam wie
auch in Eisleben gütlich gethan da er nicht allein an ein
reichlicheres Frühſtück ſondern auch an ein ebenſolches
Mittagsmahl immer gewöhnt geweſen ſei Was iſt es
alſo zu verwundern wenn bei ſo häufigen Schmauſereien er
der ſchon vorher altersſchwach war infolge geſchwächten
Magens endlich in Krankheit fiel Nachdem nun Luther
am 18 Febr ſeinem Todestage mit denjenigen welche er zur
Mahlzeit zugezogen hatte täglich gefrühſtückt und zu Mitt
gegeſſen hatte da er nämlich das Alleinſein als den Feind
Vergnügens außerordentlich ſcheute ruhte er ein wenig in

läßt Raimundus einen Petrus Thyräus als Gewährsmann zwiſchen eine ſcherzhafte Geſchichte erzählend Nachdem
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Bewohnern

gefunden werden erſtickt von dem vielen was er gegeſſen und

Wie n den Kreiſen der italieniſchen Kleriſei der Tod Luthers

Krieges in Jtalien verſpürbar

Miniſterium votiren ſo werde er anderen Platz machen ohne
irgend welchen Groll gegen ber Gegner zu hegen Bonghi
und Nicotera zogen ihre Anträge zurück Die Kammerverwarf ſodann durch Erheben von ven v tzen die von Chiaves

und Bovio eingebrachten Anträge und nahm ſchließlich mit
247 gegen 115 Stimmen das von Del Giudice beantragte
Vertrauensvotum an 36 Deputirte enthielten ſich der Ab
ſtimmung

Parnell s Geſundheitszuſtand ſoll viel zu wünſchen übrig
laſſen wenn auch die von der dubliner Evening Mail ge
brachte Nachricht daß die Verwandten des iriſchen Führers
ſeine Wiederherſtellung bezweifeln übertrieben iſt

Das ſerbiſche Amtsblatt veröffentlicht einen aufgrund
der Artikel 46 und 196 der neuen Verfaſſung und desArtikels 7 des Geſetzes über die Heeresergantfation er

laſſenen Ukas betr die Neuformation der Geſammtarmee
Die wichtigſten Beſtimmungen ſind die Territorialeintbeilung
in 5 Diviſionsterritorien 15 Regiments und 60 Bataillons
bezirke ferner die Errichtung ſtändiger Cadres für 5 Infanterie
Regimenter zu je 4 Bataillonen 1 Kavalleriebrigade von 3
Regimentern zu je 3 Escardrons 5 FeldartillerieRegimenter
zu je 6 Batterien 1 reitende Batterie mit 6 Geſchützen
I Gebirgsartillerie Regiment zu 5 Batterien mit je 4 Geſchützen
1 Feſtungsartilleriebataillon beſtehend aus 4 Feſtungs und
1 Traincompagnie 1 pyrotechniſche Compagnie 1 Geniebataillion
mit 5 Pioniercompagnien 1 Geniebataillon mit 3 Compagnien
ür den EiſenbahnMineur und n w 1 Pouton
lbbataillon zu 2 Compagnien Sanitätscompagnien

5 Fuhrweſenescadrons und 5 Bäckerabtheilungen

In der rumäniſchen Deputirtenkammer begründete
am Sonnabend Blaremberg ſeine Interpellation darüber daß
der DonauDampfſchiffahrts Geſellſchaft verfaſſungswidrig die
Bewilligung zur Errichtung von Telegraphenämtern
längs der Donau ertheilt worden Nachdem Miniſter
präſident Roſetti nachgewieſen hatte daß die Maßnahme voll
kommen verfaſſungsmäßig ſei und weder die Autonomie noch
die Rechte Rumäniens beeinträchtige ging die Kammer zur
Tagesordnung über

Die Finanzkommiſſion des Repräſentantenhauſes der
Vereinigten Staaten hat am Sonnabend dem Hauſe den
Entwurf wonach die Einnahmen des Staates um 70 Mill Doll
herabgeſetzt würden zugleich mit einem anderen Entwurfe
vorgelegt durch welchen die Voranſchläge um 42 Mill ver
mindert würden Es gilt für wenig wahrſcheinlich daß dieſe
Entwürfe noch im Laufe dieſer Seſſion angenommen werden
Die Mehrheit der Finanzkommiſſion hat ferner der
Repräſentantenkammer die Tarifvorlage Mills mit dem darauf
bezüglichen Amendement des Senats und einer Reſolution
unterbreitet in welcher es als der Verfaſſung zuwiderlaufend
erklärt wird daß die Vorlage des Senats an die Stelle der
Mills ſchen Vorlage trete Die Kammer möge daher die Vor
lage dem Senate mit dem Bemerken zurückſtellen daß nach der
Verfaſſung nur die Repräſentantenkammer zur Einbringung
einer derartigen Vorlage ermächtigt ſei

Nach Meldungen aus Tſchardſhui befindet ſich dort ein
egangenen Nachrichten aus Karki und Buchara zufolge

bdurrahman unthätig in Maſari Sherif
der Bevölkerung und trifft auch keinerlei militäriſche Vorbereitungen Die Ausfuhr ruſſiſcher Produkte nach Afgha

niſtan ſowie die Einfuhr afghaniſcher nach Karki
wieder ungehinderten Verlauf

Aus Aden meldet die Agenciag Stefani unterm 17 d
Der freie Koſak Atſchinoff hat in Sagallo Baracken

errichtet Das Verhältniß der Koſaken zu den benachbarten
iſt durchaus ungünſtig es iſt wiederholt zu

Streitigkeiten mit den Eingeborenen gekommen
v

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Canues 16 Febr Der Prinz von Wales iſt heute

hier eingetroffen

nimmt

n reren

Deutſches Reich
Berlin 17 Febr Der Kaiſer empfing geſtern nachmittag

den OberHof und Hausmarſchall v Lieben gau und den Staats
miniſter Grafen v Bismarck Ferner erſchien am Nachmittag
der außerordentliche Abgeſandte des Sultans von Marokko mit

den Bürgermeiſter Conrad zurück zo

zeigt ſich nicht gehäſſige Verfolgungsſucht ſcharf hervorgetreten eine ſchwere

das Thema der ungeſetzlichen Auflöſung von Verſauimlungen
und regte eine Anordnung an daß Beamte in ſolchen Fällen

der offiziöſen Preſſe

Graf Lüttichau hatte den Botſchafter und den JnterpretenManſur i dem rig Schloß geleitet wo der Kalſe in
Gegenwart des Staatsminiſters Grafen v Bismarck den Bot
ſchafter empfing Nachdem die ceremonielle Verabſchiedung be
endet war wurde Major Graf Lüttichau Audienz zugezogen
und der Kaiſer überreichte ſelbſt dem Botſchafter mit huldvollen
Worten die ihm zugedachten Geſchenke beſtehend aus einer
roßen goldenen Doſe mit Brillanten beſetzt dem
aiſerlichen Namenszug in Brillanten und einer werth

vollen Büchs Flinte Dem Jnterpreten bei der Miniſter
Reſidentur in Marokko Manſur verlieh der Kaiſer in
huldvoller Anerkennung für ſeine dem Deutſchen Reiche während
der verfloſſenen 20 Jahre treugeleiſteten Dienſte den Rothen
AdlerOrden vierter Klaſſe Der erſte Sekretär des Sultans
Mohamed elAkhaſaſſi erhielt ebenfalls eine koſtbare goldene Doſe
mit Namenszug in Brillanten Mohamed el Zucari sécretaire de
tnances erhielt eine ſchwere goldene Uhr mit ebenſolcher Kette
die vier marokkaniſchen Offiziere ſind mit werthvollen reich in
Gold und Silber ausgelegten Revolvern nebſt Patronen bedacht
worden Die übrigen Marokkaner erhielten Uhren mit Ketten
je nach Rang und Dienſtſtellung ausgewählt Die Geſchenke
wurden nachmittags den Marokkanern durch Graf Lüttichau
Hauptmann Graf Kanitz und Geh Rath Kanzki überreicht Die
Audienz währte 20 Minuten dann fuhr der Botſchafter nach dem
Kaiſerhof zurück Für den Sultan Muley Haſſan werden keine

und Friedberg daß die Veröffentlich dieſes Amtes inn Maße Jügangligh emacht und reitet würden Die

Mehrforderung für das r wurde nachkurzer Debatte bewilligt Die weitere Berathung wurde auf
Dienstag vertagt

Das dem Reichstag zugegangene Weißbuch über die
Vorgänge auf Samoa wird vorausſichtlich wieder zu
einer größeren kolonialpolitiſchen Verhandlung führen Der
ganz überwiegende Eindruck den die vorgelegten Aktenſtücke
hervorgerufen geht dahin daß ſie die vollſtändige Korrektheit
der von der Reichsregierung in dieſer Angelegenheit beobachteten
Haltung klar beweiſen und ihr Vorgehen in jeder Beziehung
rechtfertigen Man könnte ſogar der Anſicht ſein daß die
deutſcherſeits beobachtete Zurückhaltung und Mäßigung gegen
über dem offenbaren böſen Willen der Engländer und nament
lich der Amerikaner zu weit getrieben war Es dürfte auch
den kolonialen Unternehmungen abholden Parteien ſchwer
werden aus dieſen Vorgängen Angriffe gegen die herrſchende
Kolonialpolitik herzuleiten

Nach einer Depeſche aus Samoag die der Hamb Korreſp
Geſchenke mitgenommen ſpäterhin wird wohl nach der über Auckland erhielt iſt der bisherige Berather Tamaſeſe s
Poſt, eine beſondere deutſche Botſchaft ſolche dem Sultan Brandeis nach Berlin berufen

h Eſſen d werra die e
rokkaner nach Genua fahren und von hier zu i Timog 14 d teledie Heimreiſe fortſetzen Bis Genug werden ihnen Graf wen e D en ghe dieſen e rmanen ſind
Lüttichan und Geh Rath Kanzki das Geleit geben graphiſch g ljetzt auf den Hauptmann Wißmann gerichtet SeineUm S Uhr hielt der General Lieutenant und General Adjutant
v Wittich den regelmäßigen geſchichtlichen Vortrag Abends
hatten die Majeſtäten den Erbprinzen zu Schaumburg
Lippe und Gemahlin den Herzog Ernſt Günther zuSchleswig Holſtein und den Grafen Philipp Eulen
burg zum Thee geladen Heute vormittag empfing Se Maj
den Staatsminiſter Dr Freiherrn v Lucius zum Vortrage
Die Ueberſiedelung der Kaiſerlichen Familie nach Schloß
Friedrichskron ſoll wie die Potsd Ztg hört zum 1 Mai
erfolgen Die Kaiſerin Auguſta wohnte heute dem Gottes
dienſte in der Kapelle des Auguſta Hoſpitals bei Am Nach
mittage wird bei J Maj eine Familientafel von 16 Gedecken
ſtattfinden an welcher die Kaiſerl Majeſtäten der Herzog und
die Herzogin zu Schleswig Holſtein der Erbprinz und die
Erbprinzeſſin von Meiningen und von Schaumburg
Lippe die Prinzen Alexander und Friedrich Leopold der
Herzog Ernſt Günther zu Schleswig Holſtein theilnehmen
Aus London wird uns berichtet Bei dem von der Königin am
26 d im Buckingham Palaſt abzuhaltenden erſten Damenempfang
der Saiſon werden die Damen des Hofes ſowie des diplomatiſchen
Corps Trauer für den verſtorbenen Kaiſer Friedrich anlegen da
die Kaiſerin Friedrich dem Empfange in Begleitung der
Königin beiwohnen wird Die Königin kehrte am 15 begleitet
von der Kaiſerin Friedrich und deren drei Töchtern von Osborne
nach Schloß Windſor zurück

Berlin 16 Febr Das Abgeordnetenhaus ſetzte
heute die Berathung des Etats des Miniſteriums des Jnnern
fort Abg Bachem kam weitläufig auf die vielbeſprochene
rheinbrohler Glockenangelegenheit und das Verfahren gegen

ſich aber damit eine
neue treffende Abfertigung ſeitens des Miniſters Herrfurth zu
Die geſchickte und energiſche Rede des Miniſters wurde mit
lebhaftem Beifall aufgenommen das ganze Haus war einig
daß das Centrum bei dieſer Angelegenheit bei welcher ſeine

Niederlage erlitten hatte Abg v Czarlinski brachte einige
polniſche Beſchwerden vor Polizeiaufſicht über Wählerverſamm
lungen und Vereine Härte bei Ausweiſungen Auch Abg
Szmula klagte über Polizeiverbot von Arbeiterverſammlungen
in Oberſchleſien Miniſter Herrfurth erwiderte eingehend auf
dieſe Beſchwerden Auch Abg Rickert verbreitete ſich über

die Koſten der Verſammlungen zu tragen hätten Ferner er
ging ſich der Redner in Angriffen auf den wachſenden Unfug

Alsdann kam es zwiſchen den Abgg
v Ehnern Enneccerus und Bachem ſowie dem Miniſter
Herrfurth abermals zu einem Disput über den rheinbrohler
Fall Auf eine Anfrage des Abg Sombart gab der Miniſter
Auskunft über die Vorarbeiten zu einer neuen Landgemeinde
ordnung Es ſcheint danach nicht ausgeſchloſſen daß dies
Reformgeſetz ſchon in der nächſten Seſſion zu erwarten iſt
Abg v Rauchhaupt ſtellte in Abrede daß im Volke Sehn
ſucht nach Abänderung der Landgemeindeordnung vorhanden
ſei Dem widerſprach Abg v Zedlitz und gab ſeiner Be

ſeinen Begleitern im königl Schloſſe um ſich von den Majeſtäten
vor ihrer hente früh erfolgenden Abreiſe zu verabſchied
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Luther durch dieſes Hiſtörchen die Anweſenden eine Zeitlang
bei heiterer Miene gefeſſelt hatte legte er ſich aufs Bett
Als er darauf ein wenig geruht hatte wurde er plötzlich von
ſolchem Schmerze befallen daß er ehe die Aerzte herbei
kamen ſtarb Jch finde von einigen überliefert daß er auf
dieſelbe Weiſe wie Arrius als er vom Bett Stuhlgangs halber
ſich erhoben hatte ſeine Eingeweide ausgeſchüttet habe

Den Selbſtmordverſuch führt Florimond auf einen gleich
zeitigen Schriftſteller Thomas Boſius zurück deſſen Mit
theilung beſage er habe einen Menſchen geſehen welcher
damals zu Luthers Hausleuten oder Dienern gehört habe und
verſichert hätte ſein Herr habe in jenem letzten Todeskampfe
verfucht Hand an ſich ſelbſt zu legen ſei aber von ſeinen
ſchnell herbeieilenden Angehörigen daran verhindert worden
dieſelben hätten damit ſie dieſen Schimpf ihres unglückſeligen

ropheten verdeckten alle Bedienteſten durch einen Eid auf das
Evangelium verpflichtet daß keiner auch nur das geringſte

darüber verbreiten dürfe
P Terlinden der dem Werthe der nicht ungenutzt ge

bliebenen Florimondiſchen Geſchichtsquelle wohl nicht zu nahe
tritt wenn er ſie Altweiberklatſch betitelt führt noch die
Auslaſſungen eines gefeierten katholiſchen Polemikers des

Jeſuiten ardinal Bellarmin geb 1542 geſt 1621 und
die des ſpaniſchen Jeſuiten und Hiſtorikers Marian a geb
1537 geſt 1623 über den Tod des Reformators an
Erſterer berichtet Von einem jähen Tode wurde Luther

Hingerafft denn da er am Abend ein üppig Mahl zu ſich ge
nommen und durch ſeine ſchlüpfrigen Scherze alle zum Lachen
gereizt hatte iſt er in derſelben Nacht geſtorben

Der ſpaniſche Geſchichtsſchreiber läßt Luthern tot im Betrte

r und gloſſirt wurde laſſen anſchaulich die Auf
u des Bartholomäus Saſt row erkennen der
zu Anfang des Jahres 1546 in Rom befand und daſſelbe

verließ als die kaiſerlichen Vorbereitungen des Schmalkaldiſchen

Derſelbe dem die Lotalgeſchichte Halles die lebhafte

en Major Kapitel des Statiſtiſchen Bureaus wünſchten die Abgg Arendt
e

friedigung über die Erklärungen des Miniſters Ausdruck Beim

Schilderung des halleſchen Aufenthaltes Karls V verdankt
berichtet im I Bande ſeines Lebenslaufes wie folgt

Mein Herr ein katholiſcher Domherr und Verwandter
Saſtrow s bracht zu frolicher neuer Zeitung ſeinen Geſten zu
Diſch das man aus Teutſchlandt gewiſſe Zeitung hett das der
Ertzketzer Martin Luther todt ſei und das er einen greulichen
Abſcheidt der ihm denn auch geburte genommen denn viel
Teuffell weren um ihn hergeflogen und hetten ſollichen Spuk
mit ihm getrieben das niemandt bei und um ihn hette bleiben
können hette gebolckt wie ein Ochſe und ſei letzlich mit greß
lichem Geſchrei verſchieden und hörte noch nicht auf in dem
Hauſe zu ſpöken

Da war keiner, fügt der gut lutheriſch geſinnte Saſtrow
an der nicht zu berichten wußte was Luther für ein ſchäd
licher vom Teufel getriebener Menſch geweſen der deshalb
auch in alle Ewigkeit mit allen Teufeln im hölliſchen Feuer
gemartert werden würde

Zum Schluſſe vermögen wir Luther in Sachen ſeines
Todes ſelbſt das Wort zu geben Jn den Geſammtausgaben
ſeiner Schriften Erlanger Ausg Bd 31 S 423 findet ſich
ein von ihm eigens veröffentlichter in Jtalien 1545 alſo ein
Jahr vor ſeinem Tode erſchienener Bericht der das Ende des
noch am Leben befindlichen Papſtfeindes zum Gegenſtande hat
und von demſelben ähnlich wie die Fabeln Florimonds
wenig erbaulich demnach handelt

Das von Luther mit der Ueberſchrift Eine Welliſche welſche
ne von Doktoris Martini Luthers Todt zu Rom

außgangen verſehene Schreiben vermeldet u Jn ſeiner
Krankheit als er ſahe daß ſie gar heftig war und gänzlich
ſich zum Tod neiget hat er gebeten daß ſein Leib auf einen
Altar ſoll und angebetet werden als ein Gott
Als ſein Leib ins Begräbniß iſt geleget worden iſt alsbald
ein ſchrecklich Rumor und Getümmel gehört worden als fiele
Teufel und Hölle in einander wodurch alle diejenigen ſo

waren kamen in ein a Erſchrecken Entſetzen
und Furcht Die folgende Nacht an ſelbigen Ort

Landsleute hofſfen wenn ſie auch nicht ſo ganz ſicher darüber
ſind daß er als ein wahrhafter deus ex machina die Lage
klären wird Am Küſtenſaume iſt das Vorgehen der Deutſchen
völlig ins Stocken gerathen Zwei einzeln daſtehende befeſtigte
Häuſer in Bagomoho und Dar esSalam ſind noch von

Deutſchen beſetzt Um dieſe zu halten müſſen fortwährend
drei deutſche Kriegsſchiffe bei der Hand ſein Je ein Schiff
befindet ſich an beiden Orten und das dritte unterhält die
Verbindung zwiſchen den beiden anderen Die Aufſtändiſchen
lagern ganz in der Nähe der beiden Ortſchaften und leben
vom Fette des Landes Sie haben ſich durch Raub von
Elfenbein und Sklaven bereichert und greifen dann und wann
die Deutſchen an damit der Aufſtand nicht erliſcht

Das Herrenhaus nahm am Sonnabend nach der Ver
eidigung des Grafen Walderſee die Erhöhung der
Krondotation ohne Debatte an Auch Herr v Forcken
beck ſtimmte für die Erhöhung

Die Nat Lib Korr läßt heute das folgende ge
harniſchte Dementi vom Stapel

Die von der Augsb Abendztg in die Welt geſetzten ver
traulichen Rundſchreiben der nationalliberalen
Parteileitung über das Maß der Unterſtützung der Politik
des Reichskanzlers ſind auch in der nationalliberalen Fraktion
des Abgeordnetenhauſes zur Sprache gekommen und haben
daſelbſt die gebührende Heiterkeit erregt Um dieſen kläglichen
Klatſch aus der Welt zu ſchaffen ſei hier nochmals feſtgeſtellt
daß weder dem Parteivorſtande noch dem Ceutral Wahlcomite
noch irgend einem der zahlreichen anweſenden Abgeordneten
das geringſte bekannt iſt was zu ſo abgeſchmackten Gerüchten
hätte Anlaß geben können Die Freiſ Ztg hat ſich natürlich
den Gegenſtand nicht entgehen lafſfen ſie theilt das Gerücht
mit daß die in Rede ſtehenden Schreiben von den Herren
Hobrecht D Hammacher und D Cuny veranlaßt ſeien Wir
ſind von den drei genannten Herren beſonders ermächtigt dieſe
Unterſtellung als dreiſte Verleumdung und alberne Erfindung
zu bezeichnen zu der auch nicht der geringſte thatſächliche Anhalt
vorliegt

Die Nordd Allg Ztg konſtatirt heute daß die Annahme
der vielbeſprochene Artikel der Hamb Nachr ſei auf
offiziöſen Urſprung und auf die Umgebung des Reichskanzlers
zurückzuführen gänzlich unzutreffend ſei Dieſe Annahme war
aber erſt dann entſtanden als der rog e Artikel von hervor
ragender Stelle in der Nordd Allg Ztg reproduzirt
worden war Jetzt ſchreibt nun das offiziöſe Organ

Wie wir hören iſt man in maßgebenden Kreiſen erſtaunt
über den Lärm welchen der Artikel der Hamburger Nach
richten Die Nationalliberalen und der Reichskanzler in
unſerer Preſſe erregt hat Letztere Thatſache dürfte ihre Er
klärung darin finden daß man den Expektatoren des hamburger
Blattes einen offiziöſen Urſprung beimißt daß man denſelben
auf den Reichskanzler beziehungsweiſe Perſonen in deſſen nächſter
Umgebung zurückführt Dieſes Proton Pſeudos möchten wir

und Entſetzung Derhalben als es Tag ward gingen ſie hin
aufzuthun das Grab da der gottloſe Leib des Martini Luther
hingeleget ward welchs Grab als es ward aufgethan ſahe
man klärlich daß da weder Leib oder Fleiſch noch Bein noch
einige Kleider waren aber es war voll ſolches ſchweflichen
Geſtanks daß es alle die da umher ſtunden krank machte
Dadurch Viel ihr Leben haben gebeſſert zu dem heiligen chriſt
lichen Glauben zu Ehre Lob und Preis Jeſu Chriſti und
Befeſtigung ſeiner heiligen chriſtlichen Kirchen die da iſt ein
Pfeiler der Wahrheit

In ſeinem Nachworte des Wiederdruckes erklärt Luther in
dem ihm eigenen zornigen de Und ich Martinus Lutherus
bekenne und zeuge mit dieſer Schrift daß ich ſolchs zornig
Gedichte von meinem Tode empfangen habe und faſt
gerne und fröhlich geleſen Es thut mir ſanft auf der
rechten Knieſcheiben und an der linken Ferſen daß mir der
Teufel und feine Schuppen Papſt und Papiſten ſo herzlich
feind ſind Gott bekehre ſie vom Teufel

Ein Jahr nach dieſer Vorwegnahme von Luthers Ende trat
letzteres wirklich ein Was Luther im Katechismus bitten lehrt
daß zuletzt wenn unſer Stündlein kömpt Gott uns ein

ſeliges End beſcheere und mit Gnaden von dieſem Jamerthal
zu ſich nehme iſt ihm ſelber erfüllt worden

Was der mansfeldiſche Bauernſohn dem deutſchen Volke
geweſen iſt und was er demſelben bleiben wird wollen wir
zum Ende einmal durch einen ſeiner zeitgenöſſiſchen Freunde
und zum andern mit einem ſeiner beſten Verehrer aus unſerer
Gegenwart heut in Erinnerung nehmen Mykonius der
Reformator Thüringens ſchreibt von dem geſtorbenen Luther
Dieſer Doktor Luther iſt gar nicht geſtorben ſondern wird

nun allererſt recht leben denn ſeine Schriften ſind des
lebendigen Geiſtes Gottes Schriften

Daſſelbe Urtheil bekundet S Jahre ſpäter Guſtav
Freytag wenn er den Schlußſatz ſeiner Abhandlung über
Luther dahin formulirt

Die Herrſchaft der Deutſchen im Gebiete des Geiſtes ruht
war begraben hat jedermannz r gchher ungein denn das erfte Da

gem rt ein m e Darumu s en aufgeſtanden und kam in eine große Furcht
auf ihm

t



als ſolches konſtatiren Schon der Stil und die Redaktion des
Artikels hätten berechtigten Zweifel nach dieſer Richtung hin

Arthels wüeg denen et i ne n e 5 in den S Fürſtenhauſes lbrtikels welche denſelben ſchwer verſtändlich machte hätte rath Rothe en Ständeſaal des Fürſtenhauſes woſelbſt arg eiunſeres Erachtens als Beweis dafür genügen ſollen daß der 29 Landtagsabgeordnete verſammelt hatten Herr Was ter hen e Biwthenke 74 r
geiſtige Urheber jedenfalls nicht in der Wilhelmſtraße geſucht Dr Stic ling eröffnete im Auftrage des Grosherzogs den 25 630,628 zu den Reſerve und dem Sparfonds beantragen Unter Hinzu

werden darf ordentlichen Landtag ließ darauf die Propoſitionsſchrift rechnung der Beſtünde aus vorigem Jahre würden alsdann dieſe beiden Fonds

J Weimar 17 Febr Es verfügten ſich heute mittag 121 Bukareſt 16 Febr Telegr Die neue Rentenanlelhe im BeUhr die Herren ha ner Dr Stichling Geh Rath Frei en n Du t x e Wir als nennmal gezeichnet worden Die

Groß Geh Staatsrath Vollert und e Der Verwaltungsrath der Nagdeburger Hagelverſicherungs
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Der Reichskommiſſar für Oſtafrika Hauptmann
Wißmann welcher wie wir bereits mitgetheilt haben am
Sonnabend in Halle weilte um von ſeinen Verwandten ſich zu L
verabſchieden iſt noch am Sonnabend nachmittag von Halle nach
Brindiſi abgereiſt wo er ſich zunächſt nach Egypten einſchiffen
wird Jn Egypten wird wie wir bereits vor einigen Wochen
mittheilen konnten die Truppe angeworben welche in Oſtafrika
unter dem Befehle Wißmanns eingreifen ſoll

Einem Gerücht zufolge unterliegt es keinem Zweifel mehr
daß Stöcker in nicht mehr langer Zeit ſeines Amtes als
e enthoben werden wird

Anſcheinend infolge einer durch die Preſſe gegangenen Mittheilung über die von der Geſellſchaft ſür erbreitung
von Volksbildung eingerichteten Kurſe für Geſetzkunde
hat der Kultusminiſter die berliner ſtädtiſche Schuldeputation
zum Bericht über dieſen Gegenſtand eufgefordert

Anſtelle des Abg Richter iſt der Abg Brömel deutſch
freiſinnig in die Budgetkommiſſion eingetreten

Die Nummer der berliner Volks Zeitung vom 15 Febr
iſt wegen des Leitartikels Uf unter der Anklage einer Be
uhiguns des Fürſten Bismarck mit Beſchlag belegt

orden

Braunſchweig 17 Febr Laut Mittheilung der Amtlichen
Anzeigen wird ſich Prinzregent Albrecht im März zur
Wiederholung der Maſſagekur nach Dresden begeben
da die im Laufe der Monate November und Dezember erfolgreich
durchgemachte dreiwöchentliche Kur dies wünſchenswerth er
ſcheinen laſſe

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die Kunſtausſtellung in Berlin wird auch dies Jahr

im Landesausſtellungspalaſt ſtattfinden nachdem die Ausſtellun
für Unfallverhütung geſchloſſen ſein wird Die Eröffnung wir
am 15 Aug erfolgen Die Dauer der Ausſtellung iſt einſtweilen
bis zum 6 Okt in Ausſicht genommen

Der bekannte Pianiſt Hr Alfred Sormann iſt vom
J erzog von Mecklenburg Strelitz zum Hofpianiſten ernannt
worden

Engliſche Blätter wiſſen zu berichten daß Delphi der
uralte Sitz des Delphi ſchen Orakels und des Raths der Am
phyktionen von der griechiſchen Regierung den Vereinigten Staaten
für 80,000 Dollars angeboten iſt um dort Ausgrabungen vor
nehmen zu laſſen Es wird nöthig ſein das Dorf Caſtri das
auf dem Platze ſteht wo Delphi ſtand anzukaufen und ab
zutragen Profeſſor Norton von der Havard Univerſität iſt mit
dem Angebot in NewYork angekommen und ſucht das Geld
zuſammenzubringen

Provinzial Nachrichten
S Eisleben 16 Febr Heute abend fand als Hauptprobe

eine Schülervorſtellung des Volksſchauſpiels Luther vonDr O Devrient im Saale des Wieſenhauſes ſtatt Am Mon
tag wird als Luther Feier zum Gedächtniß ſeines Todestages
die Hauptaufführung ſein Drei Abtheilungen wurden aus dem
ganzen Stück geboten a Luther auf der Wartburg b Jm
Kloſter Nimtſchen und e Luthers letzte Weihnacht Die Rollen
beſetzung war eine vorzügliche zu nennen als Darſteller wirkten
ausſchließlich Dilettanten hieſige Damen und Herren Allerdings waren der Luther des Hrit Lehrer Richter und die Katharina

tantenleiſtungen Ferner verdienen Magdalena v Bora Fr Bauinſp
S önig Hans v Berlepſch Hr Lehrer L Schul z e und Amsdorf
Hr Lehrer Jbe hervorgehoben zu werden Das Verdienſt nach dem
Herrig ſchen nun auch die Kenntnißnahme des Devrient chen
Lutherfeſtſpiels uns vermittelt zu haben gebührt Hru Lehrer
Lange Der von den Aufführungen zu erhoffende Ueberſchuß
ſoll der Geldſammlung zur Ausſchmückung des Sterbezimmers
Luthers überwieſen werden Auch aus hieſigen Lehrer
kreiſen ſind Eingaben an das Abgeordnetenhaus und das
Herrenhaus abgegangen welche dahin zielen auch den Lehrern an
Volks und gehobenen Schulen mit einer Gehaltsſtkala zukommen
und denſelben die Reliktenbeiträge und 25 Proz Verbeſſerungs
gelder zu erlaſſen Jn der geſtrigen Stadtverordneten
verſammlung wurde eine Vorlage wegen Erhöhung des Ge
halts der wiſſenſchaftlichen Lehrer am Reglprogymaſium und die
Anlegung einer Straße nach dem neuen Poſtgebäude von der
Lindenſtraße aus abgelehnt

K Aus dem Bitterfelder Kreife 17 Febr Die im Kreiſe
dem Evangeliſchen Bunde angehörenden Mitglieder ent
wickeln eine rührige Thätigkeit Jn Zörbig hält heute Hr
Diak Thieme einen Vortrag Reformation und Gegen
reformation Der bitterfelder Zweigverein feiert am 28 d ſein
erſtes Stiftungsfeſt Der Feier liegt folgender Feſtplan zugrunde
FeſtOuverture über Ein feſte Burg iſt unſer Gott von Nicolai
vorgetragen von der Lux ſchen Stadtkapelle Gott iſt die Liebe,
Motette für gemiſchten Chor von Engel vorgetragen vom Geſang
verein Kantorei Eröffnungsanſprache Morgengebet von
Mendelsſohn für gemiſchten Chor vorgetragen vom Müller ſchen
Geſangverein Hauplvortrag des Sup D Förſter aus Halle
Fantaſie aus den Hugenotten, vorgetragen von der Lux ſchen

a

verleſen welche beſonders die Voranſchläge des neuen i
abſchnittes betont und weitere eingehendere Vorlagen ſich für
ſpäter vorbehält Hr Staatsminiſter Dr Stichling ſprach die
Hoffnung aus daß das gegenſeitige Vertrauensverhältniß zwiſchen

a und Landtag wie er ſolches bei dem Ausſcheiden
des Hrn Präſidenten Dr Fries hervorgehoben habe auch für
die Zukunft fortdauern möge re erfolgte durch den Alters
präſidenten Koch aus Berka a W die Präſidentenwahl und es
wurde Hr Geh Rath Müller mit 27 Stimmen als ſolcher

ewählt Derſelbe widmete in ſeiner Anſprache nochmals dem
rüheren Präſidenten Dr Fries mit dem er ſeit 1852 im Land

tage gewirkt habe warme Worte der Anerkennung Dann wurden
die Herren Präſidenten Freiherr v Rothenhan und Landgerichts
präſident Appelius zu Vicepräſidenten gewählt Die nächſte
Sitzung wurde für den 18 feſtgeſetzt

O Weimar 17 Febr Nach dem vorgelegten ordent
lichen Haushalt beträgt die Einnahme jährlich 7,701,922 Mk die
Ausgabe 7,670,295 Mk ſodaß ein Ueberſchuß von 31,627 Mk
verbleibt Jm außerordentlichen Rechnungsplan ſtellt ſich die
Einnahme auf 1,708,782 Mk die Ausgabe auf 1,077 063 Mk
der Ueberſchuß alſo auf 721,719 Mk Jn der Propoſitions
ſchrift wird die günſtige auf das Verhältniß zum Reiche zurück
zuführende Finanzlage hervorgehoben und neben einer weiteren
Förderung der Landwirthſchaft des Gewerbes 2c die Entlaſtung
der Gemeinde durch Uebernahme von Wegebau und Schul
entlaſtungskoſten der Erlaß von Steuern und eine weitere
Schuldentilgung in Ausſicht geſtellt

r Altenburg 17 Febr Der bereits erwähnten Gründung
der Altenburger Knochenmühle Chemiſche Fabrik
vormals Beyerlein Schmidt iſt ein Kapital von 600,000 M
zugrunde gelegt Se Hoheit der Herzog hat dem Schrift
ſteller Der Adolf Kohut in Dresden die Goldene Verdienſt
medaille für Kunſt und Wiſſenſchaft verliehen Das geſtrige

Amts und Nachrichtsblatt enthält folgende Anzeige Stall
mägde aus Böhmen und Baiern treffen bei mir anfangs März
beſtimmt ein und koſten größere oder kleinere bis Bahnhnf Alten
burg an Reiſegeld und Proviſion 25 welcher Betrag mir bis
20 d durch die Poſt einzuſenden iſt Guido Kratzſch Zwenkau
amtl geprüfter Fleifchbeſchauer

8 Weida 17 Febr Vor einigen Tagen verſuchte ein junger
Handwerksmeiſter hier ſich zu erſchießen angeblich infolge ehe
licher Zwiſtigkeiten Die Kugel drang hinter dem rechten Auge
etwa 2 Zoll tief in den Kopf ein kann aber nicht entfernt
werden Der Lebensmüde befindet ſich wohl und ſcheint die
Ausführung ſeines Vorhabens aufgegeben zu haben Ein hier
bei ſeiner Tochter zum Beſuch anweſender alter Herr aus Lands
berg a W wurde telegraphiſcher Verfügung der dortigen Staats
anwaltſchaft zufolge verhaftet und dorthin gebracht Er ſoll
unter dem Verdachte des Meineids ſtehen

Vermiſchtes
Aus Paris ſchreibt uns unſer dortiger Korreſpondent

unterm 16 Heute mittag wurde der letzte Reſt des 1871
abgebrannten mittleren Tuilerienflügels das vergoldete

Gitter das den Hof deſſelben von dem Karuſſelplatze trennte und
deſſen Schilderung aus dem Balzac ſchen Romane La femme
de trente ans bekannt iſt im öffentlichen Aufſtreiche verſteigert
Die 4 Looſe erſtand der Fürſt Stirbey für zuſammen 14,950 Fr
er wird das Gitter vor ſeinem Schloß in Becon bei Verſailles
anbringen laſſen Die vier ſteinernen Eckpfeiler des e
des Gitters wurden für je 1 Fr zugeſchlagen Die Weg

ſchaffung muß binnen 14 Tagen beendet ſein da alsdann die
Erdarbeiten zur Anlegung des Gartens beginnen welcher

J Am ichnungen Guillaumes einſtweilen den weiten Raumvon Bora der Frau Bauinſpekter Delius nichts weniger als Dilet nach den Zeichnungen Guillaumes ſ n den weiten Raun
zwiſchen dem nördlichen und ſüdlichen Tuilerienpalaſte im Halb
kreiſe um den Triumphbogen herum ſchmücken ſoll bis an dieſer
Stelle das ſevlante Rieſendenkmal der franzöſiſchen Revolution
errichtet wird Nach einer vom Waſſerbaumeiſter Gadaud
gufgeſtellten Statiſtik ſterben in Deutſchland jährlich von einer
Million Menſchen 205 am Typhus in England 267 in Frank
reich 833 Die Hauptſchuld an letzterer hohen Ziffer trägt nach
Gadaud das Waſſer Auch in Paris ſtehe die Sterblichkeit der
verſchiedenen Stadttheile im Verhältniß zur Zahl der Häuſer die
Quellwaſſer empfangen Deshalb beſürwortet Gadaud die Zu
fuhr neuer Quellen des Avrefluſſes nach der Hauptſtadt

Wittwe des Generals Prim General Primder Diktator Spaniens erlag am 30 Dez 1870 der Verwundung
welche ihm wenige Tage vorher ein fanatiſirter politiſcher Gegner
beigebracht hatte Seit dieſer Zeit lebte ſeine Wittwe in ſtrengſter
Zurückgezogenheit nur der Trauer um den Gatten Der Kultus
des Verſtorbenen nahm ſie derart in Anſpruch daß ſich ſeit zwei
Jahren Verſtandesſtörungen bei der trefflichen Frau Sie
iſt wie ſpaniſche Blätter melden nunmehr am Mittwoch zu
Madrid im Wahnſinn geſtorben

Die Bettelarmbänder ſind nun beinghe glücklich
überwunden es ſind aber nicht weniger als 56 verſchiedene An
hängſel während der Glanzzeit dieſer Mode in den Handel ge
bracht worden Ein Goldarbeiter in Berlin hat Spaßes halber
ſolch ein Bettelarmband an dem all dieſe Anhängſel Platz haben
und einigermaßen erkennbar aufgehängt ſind anfertigen laſſen
Daſſelbe ſoll ſo groß ſein daß man es um den Fuß eines Elephanten
fräuleins legen könnte

ſEin Maurerſtreik ſteht in Berlin in Sicht Die
Maurergeſellen hielten am 14 Febr eine von etwa 800 Mann
beſuchte Verſammlung ab in der die Gründe erörtert wurden

Finanz ſich auf 1,209,733 M belaufen
In der Sitzung des Aufſichtsrathes der Deutſchen Grundſchuldbank

am 16 d berichtete die Verwaltung über die Geſchaftsergebniſſe des Jahres
1888 unter Vorlage des Abſchluſſes und des Gewinn und Verluſtkonto und be
antragte die Vertheilung einer Dividende von 6 Proz für 1888 Der
Auſſichtsrath beſchloß auf den 16 März 1889 die ordentliche Generalverſammlung
einzuberuſen und dieſer die Vertheilung dieſes Dividendenſatzes vorzuſchlagen

Am 16 d hat eine Sitzung des Kuratoriums der Preußiſchen
Hypotheken Aktienbank ſtattigefunden in welcher ſeitens der Verwaltung
der Rechnungsabſchluß für das verſloſſene Geſchäſtsjahr vorgelegt wurde Der
ſelbe ergiebt einen Reingewinn welcher die Vertheilung einer Dividende von
6 Proz geſtattet und ein dementſprechender Vorſchlag wird der auf den
15 März einzuberufenden Hauptverſammlung unterbreitet werden

Mansfelder Gewerkſchaft Bekanntlich befindet ſich eine große
Anzahl 6998 Stück Kuxe der Gewerkſchaft im Beſitze der Stadt Leipzig als
Vermögen von Stiftungen 2c Für das neue Rechnungsjahr hatte der leipziger
Rath als Ausbeute 279,920 M in den Haushaltplan eingeſtellt Die Stadt
verordneten haben indeſſen in ihrer Sitzung vom 13 d eine Erhöhung des
Einnahmepoſtens ans den Kuxen auf 419,880 M ſtatt 40 M auf 60 M au
den Kux eintreten laſſen da bekanntlich die Ausbeute diesmal eine weſentli
höhere als im Vorjahre ſein wird

Stettiner Maſchinenbau Anſtalt und Schiffsbauwerft
Aktien Geſellſchaft vormals Möller u Holberg Jn der außerordentlichen
Generalverſammlung vom 15 d wurde dem Antrag der Verwaltung gemäß be
ſchloſſen den S 3 des Statuts in der Weiſe zu ändern daß der Gegenſtand des
Unternehmens dahin ausgedehnt wird auch andere Fabrikgrundſtücke zum Be
triebe zu erwerben Zu dem Antrage auf Erhöhung des Grundkapitals
um 850,000 M wurde das Amendement geſtellt und einſtimmig angenommen
dieſes Kapital durch Ausgabe von 6proz StammprioritätsAktien zu beſchaffen
Die Anträge der Verwaltung lauteten urſprünglich 500,000 M Stamm
prioritäts Aktien und 350,000 M Stamm Aktien auszugeben

Jn Bezug auf den Rechnungsabſchluß der Tuchfabrik Langenſalzaerſſhri bie daß i ſich etwa ebenſo ſtellen wird wie derjenige à
1887 Vorausſichtlich werde auch der bereits einberufenen Generalverſammlung
die T theilung einer Dividende von 5 Proz wie für das Vorjahr vorgeſchlagen
werden

Weitere Dividendenfeſtſetzungen Berliner Aquarium
3i Proz 1887 Proz Deutſche Spiegelglas Geſellſchaft 9 Proz
1887 6 e Aktien Geſellſchaft See Weſſel Bonn 11 Pröz

Dresdener Dampfmühlen Aktien Geſellſchaft 6 Proz 1887 5 Proz
Donnersmarckhütte vorausſichtlich 4 Proz Thüringer Gasgeſell
ſchaft 8 Proz für beide Aktienarten bei erhöhten Rücklagen Leipziger
Wollkämmerei 35 Proz neben reichlichen Sonder Abſchreibungen oll
wäſcherei und Kämmerei zu Döhren 10 Proz Magdeburger Berg
werks Aktien Geſellſchaft 13 Proz Nordhäuſer Tapetenfabrik
7 Proz

Eiſenbahn Einnahmen Werrabahn im Jan 14,756 M
mehr Heſſiſche Ludwigsbahn Januar Näichtgarantirte Strecken
Perſonenverkehr 347,768 M 14,346 Güterverkehr 693 227 M 26,897
Extraordinarien 44,766 M 4317 zuſammen 1,085,761 M 45,470 M
Garantirte Strecken 145,683 M 11,342 M Wien 16 Febr Telegr
Ausweis der Oeſter reichiſch Ungariſchen Staatsbahn in der Woche
vom 5 bis 11 Febr 622,6079 Fl Mehreinnahme 40,320 Fl

New York 16 Febr Telegr Der Werth der in der vergangenen
Woche eingeführten Waaren betrug 9,691,434 Doll davon für Stoffe
3,816,210 Doll Die Einfuhr in der Vorwoche betrug 10,413,880 Doll davon
für Stoffe 3,595,946 Doll

Eiſenbahnweſen
Der ſächſiſche Eiſenbahnrath hat in ſeiner erſten dies

jährigen Sitzung wichtige Beſchlüſſe von allgemeinem Jntereſſe
geſaßt Vom 1 April ab wird mit Genehmigung des Finanz
miniſteriums 1 eine Ermäßigung der Einheitspreiſe für
Perſonalbeförderung in Kurierzügen eintreten 2 eine Er
mäßigung um etwa die Hälfte bei den Zuſchlagsfahr
karten die die Jnhaber von Rückfahrtskarten beim Uebergang
in Kurierzüge zu löſen haben Ferner wird die Vergünſtigung
des Gepäckfreigewichts auch den Beſitzern von Rück
fahrtskarten innerhalb des ſächſiſchen Staatsbahngebietes
beigelegt Sehr vortheilhaft werden ſchließlich neu einzuführende
Expreßzüge auf der Linie Dresden Hof mit unmittelbaren
Anſchluß nach München ab Dresden 7, 5 früh in Hof 1 Uhr
in München abends 8 Uhr und in der Gegenrichtung ab Müuchen
7,80 früh Dresden Ankunft 8 Uhr abends für den größeren
Verkehr werden Außer einigen Vergünſtigungen im Lokal
verkehr erhält noch DresdenLeipzig zwei neue beſchleunigte Per
ſonenzüge

a

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
gebr 9 U ab 18 Je

758 4
2,9

Barometer Millimeter
Thermometer Celſius

x chtigrett
Wind d

92

SW 1

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
Berlin 16 Febr Die Poſt von dem am 16 Jan aus

Shanghai abgegangenen Reichs Poſtdampfer Baiern
iſt in Brindiſi eingetroffen und gelangt für Berlin voraus
ſichtlich am 18 d vormittags zur Ausgabe

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null
Saale und Unfſtrut

15 Febr 4 17 Febr4 2
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do UnterpStadtkapelle Salvum fac regem für Männerchor mit Tenor chle i J HerSolo von Lühel vorgetragen vom Geſangverein Kantorei welche die Geſellen nöthigten in eine Lohnbewegung einzutreten
Schlußwort des Vorſitzenden Jubel Ouverture von Weder Eine Erhöhung des Stundenlohnes auf 60 Pf infolge der Verren von der War en Silb et ecnnuthentg theuerung der Lebensmittel ſowie eine durch das Anwachſen der Budweis

und Vorſtandswahl t W e er in r rF ädtiſche Jahren um ermehrt bedingte Herabſetzung der Arbeitswchüeßt t h nd Argen wie gyrhpaltemga n zeit auf 9 Stunden ſei nothwendig Ein Redner führte ferner Setdubi
Landwirthſchaſtlichen Verein Steigra ſind 1400 Me aus Staats als Beweis der Nothwendigkeit der ESohnerhöhung Die Erhöhung Hände
mitteln für Zuchts wecke überwieſen worden der Civilliſte Sr Majeſtät des Kaiſers an welche gleichfalls mit Meinic

ie Wied 1 des H rgerwet dem Hinweis auf die erhöhten Lebensmittelpreiſe begründet Leitmerihzr 17 ger Die Wie erwah e n Barperwe ter worden ſei Die Anweſenden verpflichteten ſich unter Annahme en
hticke durch die StadtverordnetenVerſammlung hat die Be einer Reſolution mit allen Mitteln für die Lohnerhöhung und

ſtätigung der kgl Regierung erhalten die Herabſetzung der Arbeklszeit einzutreten Wittenberg
O Magdeburg 17 Febr Jn dem bei Wegeleben ent Selbſtmord m Gaſthof zum Brüſſeler Hof in Roßlaugleiſten u befanden ſich u a auch der e Regierungs Franktt a e erſchoß d Kakwg d nachmittags ein tags Barbry

Moldan Jfer
14 Febr
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präſident Graf Baudiſſin und Veterinäraſſeſſor Steffens welche zuvor dort abgeſtiegener Privatdozent aus Marburg n
Herren von einem Lokaltermin kamen Wie der Hr Regierungs Ein verkrachtes Theater Das Renaiſſance Theater Wittenderge
ppihnent mittheilt erhielt er plötzlich einen Stoß ſo daß er gegen eines der größten Theater in Paris iſt in Konkurs gerathen Dömitz Peg 21
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Lokomotive förmlich eingekeilt De t e Wldnverge SeiteO Halberſtadt 16 Fehr Bei der geſtrigen 18 Vertheilung Halle 18 Febr Die Cröllwitzer Aktien Papier Dömitz Treibels ſtart Lanendurg Ciaſtand

von dem im Jahre 1870 zu Wernigerode verſtorbenen Kauf Fabrik hat wie uns mitgetheilt wird in der erſten Hälfte des zmanns Karl Köbler geſtifteten Preiſes für Zeichnen und jfaufenden Geſchäftejahres nur einen Rohgewinn von 85,800 M Fahrwaſſertiefen der Unftrut h

ehe e een folgende S 3 eichen Betriebsabſchni en ö Vott ze eichnet Oberprimaner Wi helm Denstorff aus Kochſtedt s alls wird auf die erheblichen Mehrauſwendin en für das Abe Roplchen ket der Boiunderſer Brige

Am 15 Jebr s
eichnen und Aquarelliren Unterprimaner Rohmaterial namentlich Stroh hingewieſen ſonſt aber günſtig

der Hennenbrücke
iſchen Merſehurg und Schkopan hei der Eiſenhahnbrüce

dolf Graue von hier für perſpektiviſches ArchitekturZeichnen über den Betrieb berichtet

di i el ehe Pant rante ch Midabecſering ſ ges Se uSie rer e erhieltitterfeld und Unterſekundan Aktien Geſe a r Braunkohlenverwer g an 28 mſür Maſchinenzeichnen ſchloſſen die Keuelnig e 7 h Proz Phlbente vorzuſchlagen 90 m zw
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e Um unsere älteren Vorräthe von welssen und farbigen Gardinen vor dem Umzuge in
unseren Neubau zu räumen haben wir sehr grosso Partien Binglüscher TWieällgardümem in Weiss nnd
S eréème sowio W eüss er M Garten mit gestickter Tüllkante auch unter elsääs

süscher Gardinen Zusamwengestellt und empfehlen volehe
als besonders günstigen Gelegenheitskauf zu bedeutend herabgevetzten Preisen

Jartokgesetrter

e S e S e eeZur es J in dale
empfehle

Provinzialgeſangbücherin r in ſowie hocheleganten Einbänden

zu äußerſt billigen Preiſen
Albin Hentze Halle asS 39 e 39
4606000660

Geraer Kleiderſtoffe S
5 Schwarze Cachemires Phantasiestofre in reicher Aus 5
Se wahl Belge Mäntel und Jacketstoſſe Eine große Partie G

sehwarze Rester nach Gewicht zu ſehr billigen Preiſen

Fran Lanise Bamüüpfer S
Ranniſcheſtrafze 3 II

III

Rhricht Schlendoer
Halle a/S Wuchererſtraße 32

Sper Fabrik ür Düngerſtreumaſchinen
R Patent angemeinpfehlen ihre in allen Land wirthſchaftlichen Vereinen als die beſte

Düngerſtrenmaſchinen
für ſämmtliche trockene und naſſe Kunſtdünger

Liefern jede Maſchine unter Garantie auch auf Probe
zu dem bekannt billigſten Preiſe

e Pellfedern und Burern

S gefüllte Federbetten ganges Gebet Unterbett e

S Deckbett und 2 Kiſſen Sà 24 30 40 50 60Fertige Bettbezüge und Betttücher ſowie alle
anderen Wäſchegegenſtände S

ſind ſtets am Lager und werden auch auf Beſtellung prompt und S

S billigſt angefertigt
Robert Steinmetz Halle as

lanen e n n Wivehe Pahrft S
Leipziger Straße 1

e ee e en alle g Suu 58
Haupt e von Grude Coaks und

Briquettes für Händler
ab Weißeufels Zuchern Theyſſen Deuben Luckenau Zeitz Oberröblingen

Teutſchenthal Stedten und Halle a Saale
Verſandt von Steinkohlen Steinkohlen Coaks

und SteinkahlenSriquettes

S Gr Steinstrasse 8

Buſigste und beste Eisentrager

bilden die micht ausrangirten wenig gebrauchten

235 mm 9 Zolh hohen Harwieh
sehr vortheſlhaft zu verwenden als Gewölbeträger sowie fur Geleſsezweeke Durch

lässe Laufkrähne Schiebebühnen u s W
J Bisenbalinschienen

Dieselben von mir eingeführt haben sich seit 19 Jahren bei Bauten jeder Art streng bewährt
und sind bei S Gewicht durch viel besseres und sehr zäühes Material nachweislich
20 h trag ahiger als Träger und aueserdem sehr erheblich billiger

S Girosses Lager sofortige LieferungProspecte W practische Vorschläge auf Grund der Bauzeichnung Kkostenlos

Otto eilte ch Halle SaaleIngenieur und Für Vesltzer

Neueſte Muſter Cottlion Oprcenm
empfiehlt in großer Answahl

h Große 66

Bvriüen Pincenez
von 1 an mit den feinſten Kryſtallgläſern in ſauber und dauer t ge
arbeiteten Geſtellen werden jedem Auge auf das Sorgfältigſte angepaßt bei

Otto Vnbekannt
S Werkſtatt u Lager für mathem phyſikal u optiſche Jnftrumente n

S Zu Dinersempfehle ich eine große Auswahl
J Heiterkeit erregendeMal Bonbons

Kleinſchmieden quervpor neben der Forelle

e a
n

e 1
J a wS 5

Die Erſte Angarwein Amport Handlung
e Gustav Sponner r h
offerirt unter Gaxantie der Reinheit in Gebinden ſchon von ca 25 Liter an

verzollt ab Halle a/S ab Kellerei in Ungarn 32 4 pro Liter billiger

Land wefne herb rot à Liter 0,80L
WVIIIanyer mild roth e 1,209Acdelsherger mild roth kräftig, 150St Georger Ausbruch ſüß 185Ruster Ausbrueh ſüß Medicinal 1,76
Ruster Fettausbrueh Pr 2Tokayer Ausbruch Uso Pr Medicinal 6860

Proben und Preisliſten gratis und fraueo
Gustav Sponner Angarweingroßhandlung

Pastoreneabedls
Gustav hroritz hule g ueben den Heupthoſant

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Inventar Auction
Dienstag den 19 Februar er

Vormittags 10 Uhr anfan n
e im früher Diettrich ſchen

u Tornit bei Cönnern
7 Schweine ca 40 Hühner eine
Parthie Dünger ein Poſten Stroh

öffentlich meiſtbietend gegen ad egegas
verſteigert werden wozu Kaufliebhaber
eingeladen werden

2 ierhandlE Krause Pohierbandt ans
Halle a/S Geiſtſtraße 26/27

Billigſte Bezugsquelle von Schiefertafeln Griffeln

ſämmtlichen Schulutenſilien
Contobücher Pathenbriefe Gratulationskarten

Papierlaternen u ſ w

Gründl Unterricht im Schneidern
Zuſchn Maßznehmen ertheilt FranAnna rauer Gr Märkerſtr 22 II

mit komiſchen Einlagen als
I Schnurbärtchen Bettelmünzen

W Knallbüchſen MuſikInſtrumente

Würfelbecher Spritzflacons mit
Den tanzende Puppen Pince
W mit Ruf Fächer

en Coſtümean W aonf

Zösc nen
Gaſthof zum blauen Stern

Mittwoch den 20 Februar
III Abonnements Concert

wozu freundlichſt einladet
G Emmrich

Für den Jnſeratentheil verantwortlich
König in Halle

Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen
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la

un
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wu
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ein
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